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  Die gleichfalls oft geäußerte Überzeugung,
Kinder würden von Pädophilen zur Sexualität ‚verführt‘,
stellt sich bei Kenntnisnahme der physiologischen
Grundausstattung bereits des Kleinkindes mit sexuellem
Empfindungsvermögen als purer Unfug dar.
Zur Sexualität kann man jemand ebensowenig ‚verführen‘
wie zum Essen und Trinken“.




  Gisela Bleibtreu-Ehrenberg: „Der pädophile Impuls“
In: „Liebe, Sexualität und soziale Mythen“,
Beltz, Weinheim, 1985.
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  Sinnliche Kinder beim Kuß
und zärtlicher Umarmung
Gemälde von Jos van Cleve (1464-1540)
Aus: Haeberle: „Die Sexualität des Menschen“ 1985, S. 485
Bildquelle: Musée d´Art Ancien, Brüssel




  „Die Forschung jedenfalls schließt nicht aus, dass zumindest dessen Schüler an ausgewählten Arbeiten der Cleveschen Werkstatt beteiligt waren. Sicher indes ist, dass van Cleve selbst inzwischen wesentlich berühmtere Kollegen wie Quinten Massys unmittelbar beeinflußt hat. Wurde seine Interpretation des Motivs ‚Christus und Johannes als Kinder, einander umarmend’ doch mehrfach von Massys kopiert.“




  Textquelle:
http://aesthetisches.blogspot.de/2011/05/ein-leonardo-des-nordens-joos-van-cleve.html
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  Eros und ein Silen umarmen einander. Terrakottarelief, frühes 1. Jahrhundert, Standort: Cabinet des Médailles, Paris.




  



  Zum Geleit




  Pädophilie?




  In der Sicht unserer Gesellschaft ist das gleichbedeutend mit Gewalt, Mißbrauch, Sadismus.




  Daß Kindern schon als Säugling Sexualität gegeben wird, bleibt außen vor bei dieser Sicht.




  Ja, es ist ein heikles Thema.




  Das Kind ist immer dem Erwachsenen ausgeliefert, seien es nun die Eltern, der Erzieher – oder der Liebende.




  Humaner Umgang zwischen Schutzbefohlenen und Verantwortlichen fordert inzwischen das Grundgesetz ein.




  Das als Voraussetzung, daß das Kind diesen Teil seiner Persönlichkeit – seine Sexualität – frei entfalten kann und sich nicht verstecken muß.




  Unterdrückte Triebe bringen verkrümmte Menschen hervor.




  Unsere Gesellschaft muß sich öffnen.




  Waldtraut Lewin [1]
Berlin, 17.6. im Jahre 2012




  

    




    

      [1]Anmerkungen des 175er Verlag: W aldtraut Le win (*1937) ist Schriftstellerin, Jugendbuchautorin, Opern- und, Theaterregisseurin, Dramaturgin, Übersetzerin, Diplomphilosophin, Nationalpreisträgerin und sie schrieb über sechzig Bücher – Auszeichnungen (kleine Auswahl): 1978 Lion-Feuchtwanger-Preis der Akademie der Künste Berlin, 1981 Kinderhörspielpreis (Hörerpreis), 1981 Kinderhörspielpreis (Kritikerpreis), 1984 und 1988 Kinderhörspielpreis, (Hörerpreis), 1988 Nationalpreis für Literatur, 1989 Kinderhörspielpreis, 2000 Bad Harzburger Jugendliteraturpreis …
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  Julius Kronberg (1850-1921): „David and Saul“, 1885.
Das Original ist 298 × 220 cm und hängt im Schwedischen Nationalmuseum.




  Pädophilie: Wissenschaft – Ethik – Gesellschaft




  Pädophilie




  Meine ersten homoerotischen Erfahrungen machte ich bereits im Vorschulalter und im Jahr 1971, ich war gerade elf, folgten die ersten intensiven und vor allem sexuellen Kontakte zu erwachsenen Männern, die ich allerdings auch sehr bewußt suchte, da ich merkte, daß es da etwas gab, was mir gefiel und ich davon nicht mehr lassen wollte, warum auch. Als aufgeweckter Junge war ich schon damals immer erstaunt, daß das Kennenlernen meistens sehr konspirativ, versteckt und geheimnisvoll ablief, denn daß es ein (eigentlich mehrere) Gesetz(e) gab, dieses „Laster“ verbot(en), war mir genauso wenig klar wie die Tatsache, daß es überhaupt Diktate gab, die die angeblich schönste Sache der Welt in allen nur erdenklichen Richtungen zu reglementieren versuchten.




  Aufklärung in der Schule fand genauso wenig statt wie daheim und daß Mann und Frau anatomisch anders gebaut waren und nicht wie die Bienen von Blüte zu Blüte flogen, war uns seiner Zeit als Kinder auch schon klar. […]




  Der zweite Mann meiner Mutter hatte pädophile Neigungen und machte sich des öfteren an die minderjährige Tochter meiner Mutter ran, die er wohl öfters vergewaltigte, denn eines Tages war sie „spurlos“ verschwunden und heute, fast vierzig Jahre später, spricht sie immer noch nicht über diese Ereignisse aus ihrer Kinderzeit.




  Später ergab sich auf einer öffentlichen Toilette (ich war zwölf Jahre jung) die erste Gelegenheit, mit einem Mann mitgehen zu können. Ich hatte in meiner Kinder- und Jugendzeit bei den sexuellen Erlebnissen nie negative Erfahrungen und die erwachsenen Sexpartner machten nie das, was ich nicht wollte. So fing es damals an und daß Sex nicht nur Spaß machte, sondern ich danach immer sehr ausgeglichen und voller Tatendrang war, wurde mir erst später bewußt. Es war aber ein tolles Gefühl. […]
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